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Nachwuchs im Doppelpack 
Zwei Jungtiere bei den Roten Pandas im Opel-Zoo 
 
Die Roten Pandas im Opel-Zoo haben Nachwuchs! Es sind zwei weibliche Jungtiere, die bereits am 8. 
Juni geboren wurden. Jetzt sind sie auch für die Zoobesucher zu sehen. 

Für das aktuelle Zuchtpaar der Roten Pandas im 
Opel-Zoo, Mai-Ling und Tao, ist es der erste 
Wurf. Wie bei ihren Artgenossen im Freiland 
auch, haben die beiden zunächst gräulich 
gefärbten Kleinen die ersten Wochen im Schutz 
der ‚Wurfhöhle‘ verbracht, wo sie von ihrer 
Mutter gesäugt wurden. Erst im Alter von rund 
drei Monaten kommen sie zunächst nur in der 
Dämmerung heraus, um dann nach und nach ihre 
Umwelt auch tagsüber zu erkunden. Seit einigen 
Tagen sind die beiden Jungtiere im Opel-Zoo nun 
regelmäßig mit den Alttieren auf der Anlage zu 
sehen. 

In ihrer ursprünglichen Heimatregion in den Bergwäldern des Himalaya von Nepal bis Myanmar und im 
chinesischen Bergland in Höhen zwischen 1.800 und 4.000 Meter über dem Meeresspiegel sind Rote 
Pandas inzwischen selten geworden. Sie gelten daher als gefährdete Art.  

Die beiden Jungtiere im Opel-Zoo kann man indes gut dabei beobachten, wie sie auf der Suche nach 
Nahrung, die hauptsächlich aus Bambus und Früchten besteht, durchs Gehege streifen oder sich darin 
üben, auf den Baumästen zu balancieren. 

Gleich um die Ecke der Panda-Anlage befindet sich die Madagaskar-Voliere, in die weiterhin täglich um 
12, um 14 und um 16 Uhr Führungen zu den Kattas und Roten Varis angeboten werden. Diese sind 
kostenfrei, müssen aber vorab im Online-Ticketshop über die Startseite der Homepage www.opel-
zoo.de gebucht werden. 

 
Die Kassen im Opel-Zoo haben täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Die Besucher können bis Einbruch der Dunkelheit auf dem 
Zoogelände bleiben. Informationen zu den geltenden Auflagen unter www.opel-zoo.de. Der Opel-Zoo verfügt über mehr als 
1.200 kostenfreie Parkplätze und ist gut mit dem ÖPNV erreichbar: Buslinien 261, X26 und X27.. 

Bild (frei zur Veröffentlichung mit dem Quellenhinweis „Archiv Opel-Zoo“):  
Die beiden ‚Neuen‘: Rote Pandas im Opel-Zoo, 3 Monate alt 
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